
Eisenwaaren Spezialitäten
je 4 Cents.

Kleider Linie Rolle,
Kleiner Schraubenzieher,

Bettdecke Gestell Klammern,
Fenster Verschlüsse,

Mäuse Fallen,
Schublade Zieher,
Dreieckige Feilen,

Glasschneider,
Aluminum Nummern,

Rechnung oder Brief Hefter,
Schuh Beschmierer,

Schuh Wichse.

Je 4 Cents.

Neuer 4 Cents Laden,
I. H. Ladwig 310 Lackawanna Ave.

Fmleys^

Extra
Feine

Flanellettes
sürdieHcrbstsaison

1905

z«

15 Cr«
die Blle.

Unübertrefflich für Qualität,

DefsinS und Farben, werden

gezeigt in Persischen, Dresdener

und kleinen Figuren, Plaids,

Streifen und Punkten auf
dunklen und leichten Gründen.

SI« und SIS

Lackawanna Avenue,

Beilmai» und
Zizelmam»,

Maurer, Contraktoreii, Baumeister,

Den Qnalen der
Neuralgie

vk. mcniM's
?sin

Geistliche» clc, gezollt.
Unsere Schutzmaile, der Anler,

befindet sich aus jeder Flasche.
Bei allen Apolhelcrn: SS und

SV Cents.
?. ilicnrrn <s co..

Stadt und County.

Edward P. Schive von Nord
Main Avenue wurde letzten Donner-
stag al« Hauptgehülfe de« städtischen
Schatzmeister« ernannt.

fünfzig Angestellte beschäftigt, ist die
neueste Industrie für Scranton und

wird am 1. September hier eröffnet
werden.

Der frühere Wirth Andrew C.
Campbell, welcher für lange Jahre da«

Campbell Houfe an Lackawanna Avenue
betrieb, und in den letzten Jahren in
Archbald wohnte, starb daselbst Sam-
stag.

Die ?Scranton and West Side t
Street Railivvy Company- erhielt Frei-
tag vom Staatsdepartement einen Frei- r
bries bewilligt. Da» Kapital beträgt (
»24,(XX) und die Gesellschaft bezweckt, z
dahier eine drei und einhalb Meilen x
lange Bahnstrecke zu erbauen. (

Der junge Affe, welcher vor meh- Z
reren Wochen im Nay Aug .Zoo- ge- !
boren wurde, ist in vorletzter Mittwoch x
Nacht von Rallen getödtet und theil- s
weise aufgefressen worden. Die Mnt- s

ihre» Sprößling» aufsaud-I l
Am Donnerstag wurden zwei Ent-

schädigung»klagen gegen die Stadt ein- !
geleitet. Kate A. Coyne verlangt 12,- i

weil sie in eine Ausgrabung an >
Pear Straße fiel und sich verletzte. >
während Nora Conbay auf Entschädig, j

sident, John I. Toohcy; Vize-Präsi- "

August Wahler»; Sekretär, John I.

Präsident John Mitchell von den

beendet hatte, und zwar in einer zufrie-
denstellenden Weise.

Wir mache» unsere Leser aus die

der ?Monarch Mining <k Mitling

großen Gewinn verspricht. Da« Per-
sonal der Gesellschaft besteht au« wohl-
bekannten und tüchtigen Geschäftsleuten

gen die Lehigh Valley Eisenbahn Co. eine
Entschädigungsklage sür tzioo.olxz ein-
tragen lassen. ES wird behauptet, daß

entdeckt worden war, wies man ihn von
dem sich bewegenden Zuge, wobei er die
tödtlichen Verletzungen erhielt.

KS" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
!Fräulein Emma Frey, 51S Pine Str.

Für die dreiwöchentliche Sitzung
von Common Plea» Gericht, welche am

18. September beginnt, stehen 150 Fälle
aus der Liste.

Die Polizisten Bella» und Nagle
von Berwick, welcher den Italiener
Vincento Verdi schössen, der vor etwa

Wochenfrist im Lackawanna Hospital

seinen Wunden erlag, sind wegen dem

Vergehen verhastet und unter je tS,(XXI

Bürgschaft gestellt worden.

Jame» Montgomery fiel Montag
von der Brücke über den Lackawanna
Fluß, nahe der Stower» Packing Com-
panie, und trug Schnitte am Kopf und
Schrammen am Rücken davon, die je-
doch nicht gefährlich sind. Er wird im

Lackawanna Hospital behandelt.
Gottsried Lang, der al« junger

Mann von 21 Jahren au« der Pfalz
nach Amerika kam und die Profession
eine« Wagner« betrieb, starb Dienstag

Nacht in seiner Wohnung an Franklin
Avenue. Die Frau ging ihm vor eini-
ge» Monaten im Tode voran und e»
überlebn ihn süns Töchter.

Da« hiesige Gesundheit« Bureau
trifft gegenwärtig alle möglichen Vor-
kehrungen, um einen Ausbruch des

Nervenfiebers hier zn vereiteln und der

Milch wird dabei spezielle Aufmerksam-
keit geschenkt, da dieselbe al» eine der

Hanptursachen der Krankheit betrachtet
wird. Eßwaaren Inspektor Widmayer

thut dabei gute Dienste und man giebt
sich der Hoffnung hin, daß die ge-

troffenen Vorkehrungen da« Austreten
der Krankheit verhindern werden.

Der Streit um die Nomination
sür Select Council in der 17. Ward,

welche einer Erwählung gleich ist, da

die Demokraten der Ward keine Kandi-
daten ausstellen, gestaltete sich zu einem
Siege für Jerome S. Woodling, der

seinen Gegner Charles E. Chittenden
mit einer Mehrheit von lIS Stimmen
schlug. Die Connell Faktion. welche
die Ward schon seit Jahren kontrollirt,

warf ihren Einfluß gegen Herrn Chit-

Eine größere Anzahl Personen
wurden Samstag Vormittag in dem

Garney ck Brown Gebäude an Linden
Straße und Adam« Avenue in nicht ge-
ringe Ausregung versetzt, al« hinter dem

Gebäude ein Brand in einem kleinen
Schuppen ausbrach, durch brennenden

Kehricht verursacht. Die Flammen
griffen schnell um sich und e» sah für ein
paar Minuten au«, al« wenn ein grö-

ßerer Brand erfolgen würde, doch die
alarmirte Feuerwehr brachte e« fertig,
den Brand zu bewältigen und zwar,
ohne daß großer Schaden entstand.

Die Coroner Geschworenen, welche
den Fall der Mary Nyder untersuchten,
die vorletzte Woche in so schauderhafter
Weise im Handel« - Behörde Gebäude
von einem Fahrstuhl getödtet wurde,

fanden, daß da« Unglück ein zufällige«

Knabe» und Mädchen erlaubt wird, in
derartigen Gebäuden herumzulungern
und auf den Fahrstühlen zu fahren.
Sie schlagen vor, daß sähige Männer
al» Fahrsluhlleiter angestellt werden

sollen und ferner, daß der Stadlrath
eine Ordinanz annehme, welche da»

da» Alter und die Fähigkeit de« Opera-
tenr« festsetzt. E« ergab sich bei der
Untersuchung, daß der Fahrstuhldienst
in den meisten großen Gebäuden viel zu
wünschen übrig läßt und daß e« an der
Zeit ist, eine Aenderung zum Besseren
eintreten zu lassen, um weitere Unfälle
zu vermeiden.

Am nächsten Montag also, den
28., findet ein?Sängersestche- zu Lake
Lodore statt, d. h. der Scranton Lieder-
derkranz wird feine Excursion dorthin
abhalten und die hiesigen, sowie Gesang-
vereine der Nachbarschast, welche zu der-

selben eingeladen wurden, werden den

Au«flug zu einem kleinen Sängerfeste

zu gestalten Helsen. Ein Ausenthalt in

der freien Natur ist immer angenehm,

wenn man denselben aber noch in ange-
nehmster Gesellschaft verleben kann, wie
am nächsten Montag, so gewinnt er
doppelte Würze. Das mit den Arran-
gement« betraute Comite hat, wie schon
früher berichtet, für die Gelegenheit ein
sehr hübsches Program ausgestellt und
wer eine» genußreichen Tag verleben

will, sollte unbedingt dem AuSfluge des

Scranton Viederkranz nächsten' Montag
beiwohnen. Die an anderer Stelle er-
scheinende Anzeige giebt weitere Ein-
zelnheilen.

Portrait Photographieen, Fami-
lien- und Gesellschaftsbilder, in beliebi-
ger Größe und hübscher Ausführung,
Reproduktionen jeder Art Bilder, Land,

schast«. und Häuscrausnahmen, schöne
Kreiden- und Wasserfarben-Portrait«,
u. s. f. Beste Zufriedenheit in Arbeit
sowie Preis wird zugesichert.

Henry Frey.

Frau John Ollendick von Price-
burg liegt lebenSgesährlich krank dar-
nieder.

Der Arbeitertag am 4. Septem-

ber wird hier durch eine große Parade
und verschiedene Festivitäten gefeiert
werden.

seiner Rückkehr den Advokaten W. I.
Martin als seinen Rechtsbeistand er-
nannt ; er tritt an die Stelle de» kürz-
lich verst. Charles E. Llver und erhält

Frau Kate Barrett, deren Gatte
vor Jahresfrist in der Zeche der Mt.
Jessup Hohlen Companie getödtet
wurde, hat Dienstag gegen dieselbe
und deren Superintendenten eine Ent»
schädigungSklage für Zio.tXX) eintragen
lassen.

Harry W. Cole von der Westseite

sein gerichtliche« Erscheinen unter Bürg-
schaft gestellt, nemlich Verkauf vo»

Getränken an Minderjährige und

Halten eines Bordell».

Auf dem Dache de» Mear» Ge-

such gleiche Stationen von der ?Univer-
sal Aether Telegraph Company' sofort
errichtet werden und e» ist der Plan

versorge» und eventuell auch Canada
und Mexico einjufchließen. Da» Sy-
stem ist die Erfindung von Psarrer

herzlich begrüßt. Der Scranton Lieder-
kranz, dessen eisrige« Mitglied unser
genialer Scheriff immer war, hatte sich

verlief ohne den geringsten störenden
Zwifchenfall. Nach ihrem Aussehen zu
urtheilen, bekam die Reise sowohl Herrn

Für Alle die e» angeht.-Wenn sich
in Eurem Wohnorte kein Agent sür da«
ausgezeichnete Hausmittel, Fvrni'S Al-
penkräuter - Blutbeleber, befindet, so
schreibt sofort an Dr. Peter Fahrney

äc So»« Co., und verschafft Euch alle

Einzelheiten über ihre Heilmittel und
Anweisung, wie man sie erhalten kann.

Ihre Adresse ist 112-118 So. Hoyne
Ave., Chicago, Jll.

Anna, die jugendliche Tochter des

John Farber von Irving Avenue, er-

wischte Montag in ihres Großvater«
Wohnung eine Flasche mit Schnapp«
und trank so viel von dem Stoss, daß
sie gründlich betrunken wurde und er-
krankte. Ein Brechmittel gab dem

Kinde jedoch Erleichterung und ver-

hütete gesährliche Folgen. Ihre Schwe-
ster trank auch von dem Schnapp«, da

jedoch Anna ihr nur wenig erlaubte,

wurde sie nicht so krank wie diese und

erholte sich sehr schnell.

Taylor. Morgen (Freitag) findet
die gemeinschaftliche Exkursion der hie-
sigen Schlauch Companien nach Lake Vo-
dore statt. Herr Henry Sperber von

Taylor Straße erholt sich von langer

Krankheit.-Auch Gastwirth Herr John
Moor von Union Str. geht der Besser-
ung entgegen, wa» seinen zahlreichen
Freunden eine willkommene Nachricht
sein wird.?Herr und Frau John Din>
inger von der Pyne betrauern den Ver-

lust ihre« fünf Monate alten Söhnlein«
Walther. welche» am Montag starb.
Der Wilhelm Tell Schützen Club hält
heute (Donnerstag) Abend eine Ver-
sammlung in Ott'« Halle.?Herr Hein-

rich von Weisenfluh, welcher gegenwär-
tig mit William William« an der Penn
Avenue in Scranton eine erste Klasse
Wirthschaft betreibt, hat da» Eigenthum
der Gebrüder Minor und John Mose»
dahier käuflich erworben. Genannte»
Eigenthum liegt an Nord Taylor und
Main Straßen, wurde seit 20 Jahren
al» Wirthschaft benutzt und ist durch
stetige» Vermiethen ein bischen verlot-
tert. Herr Weisenfluh wird nun selbes
repariren lassen, sodaß e» der gegenwär-
tigen Zeit entspricht. Er will auch einen

Pic Nic Platz errichten lassen und wird
auch hier, wie früher, seinen ganzen
Mann stellen. Man darf versichert
sein, daß Henri dem hiesigen Städtchen
alle Ehre machen wird. ?Die Hitze hol'
der Deubel, bei Flühmann und bei
Weibel kauf ich mir leichte Kleider.

Während er einen Karren in der
D. ck H. Zeche zu Minooka am Mon.
tag lnemste, erhielt Martin Spellman

einen Finger der rechten Hand so bö«
zerdrückt, daß ihm derselbe amputirt

Mit seinem Leben büßte Frank
Garvin von Duryea seine Neugierde,
den Präsidenten bei dessen Besuch in
WilkeSbarre zu sehen. Er ward im

Gedränge von einem Wagen geschleudert
und erhielt innerliche Verletzungen,

Der Treiberknabe John W. Bon-
nard von Lackawanna wurde Samstag

bei der Lawrence Zeche zu Duryea von

einem erschreckten Esel, aus dem er ritt,

abgeworfen und verfing sich mit einem

Beine in dem Geschirr, sodaß da» wild
gewordene Thier ihn nahezu eine Meile,

mit dem Kopse auf der Erde schleisend.
zog und als er bei der Stallung ankam,
war der Knabe kaum noch am Leben
und starb kurz nachher.

Der 22 Jahre alte Andrew Dur-
kin, ein Miner in der Old Forge No. I

Zeche der Erit Companie. erhielt Mon-
tag durch eine vorzeitig erfolgte Spreng,
ung ein Auge ausgerissen und da« an-

dere so dö« verletzt, daß er möglicher-
weist auch dessen Sehkraft verlieren
wird. Er trug auch einen doppelten

Bruch der Nase und Schnitte am Kops
davon. Im Lackawanna Hospital wird

sein Zustand al« ein günstiger be-

trachtet.

Eine Sltrisessiin??Der Bericht
über da« Vorgehen d«e republikanischen
Cowmittee von Ehester County scheint
da« seit einer Wpche austretende Gerücht
zu bestätigen, daß die SiaatSorganifa-
tion in den Gouvernör dringen will, die
Legislatur zu einer Extrasitzung einzu-
berufen, um die Philadelphia .Ripper
Bill" rückgängig zu machen und ein Ge-
setz über persönliche Rcgislrirung, sowie
ein neues Wahlgesetz und ein solches
über Versälchung von Getränken zu er-

lassen. Führer der Organisation sollen
es sür nothwendig erachten, etwas zu
thun, um der unabhängige» Bewegung

Einhalt zu gebieten.

In den Bergen nordöstlich von
Ogden, Utah, wüthen zur Zeit furcht-
bare Waldbrände, die in den Wäldern
bereit« sür viele Tausende von Dollar«

Universität in Delft ist al« Delegat der

Niederlande sür die Sitzung von
Sachverständige» ernannt worden, die
in Washington. D. C., abgehalten wer-

den soll, 'um über die Pläne zum Bau
de« Panama-Canal« zu berathen.

Mehrere Mitglieder der könig-
lich - preußischen landwirthschastlichcn
Commission haben den Befehl erhalten,

eine Studienreise nach den Vereinigten

Staaten zu machen, um vor allem die
landwirthschastlichen Verhältnisse in den
westlichen Staaten kennen zu lernen.

Der Polizei-Censn« von 31 Ward«
in Philadelphia ergiebt KU,(XXI bis t!5,-
cx»«> fingirte Namen in den Wählerlisten
dieser Ward«. In der w. Ward allein
wurden 3,970 fingirte Namen in den

Listen gesunden. Bei dem ersten, von
der Polizei ausgenonimenen Census wa-
ren au» dieser Ward nur 1,75(1 Namen
als nngirte markirt worden. Au« der
13. Ward wurden 1,887 fingirte Na-
men berichtet gegen 38 Namen nach

Spezieller Verkauf von
Zeitgemäßen Artikeln

in unserer Haushalt-Abtheilung im Bafement, für
nur vier Tage, Sil., SS., S«. und 28. August.

Die besten Mason Fruchtkannen, mit Porzellanverschluß. 1 Pint Größe, 5»
Cent» da» Dutzend; I Quart Größe, 55 Cent» das Dutzend; 2 Quart
Größe, 35 Cent« da» Dutzend.

Echte Rubber Fruchtkannen Ringe. Extra guter Werth zu 4 Ct». da» Dutzend. I
Porzellan Mason Fruchtkannen Deckel. Speziell zu 24 Ct«. da» Dutzend.
Zelltz «liis», mit Blechdeckel, speziell zu 20 Cent« da« Dutzend.
Innkglisrr. drei verschiedene Muster, speziell für 2 Cent« da» Stück. MW
Extra spezielle Bargain« in einem neuen Vorrathe von Zmdinire», die wir soeben

empfangen haben,-alle» verzierte neue Muster, mit hübschen Verzierungen
und von prächtiger Farbe (siehe unsere Fenster-Ausstellung). 7j Zoll Größe
35 Cent«, werth 49 Ct«.?B Zoll Größe 5U Cent«, werth KS Cts.-9 Zoll
Größe 63 Cts., werth 89 Et«.?lo Zoll Größe 98 Ct«., werth k 1.25.

Sstra spezieller Bargain, «ur sür Tamstag, 26. August :

14 Quart Grschirrschüffeln, 10 Cent», regulärer Preis 25 Cent».

I. D. Williams S 5 Bro. Co.
Nur 111 bis II? Washington Avenue.
Vom Kriegsschauplätze.

Die zriele»«-Uiilerh»»lli»ige»

kamen Ende letzter Woche gänzlich zum
Stillstände, weil Über mehrere der wich-
tigsten Forderungen Japan« absolut
keine Einigung möglich war. Präsident
Roosevelt griff jedoch sofort ein und

beries den russischen Baron Rosen zu
einer Conferenz; auch der japanische

finanzielle Agent Baron Kaneko kam

zum Präsidenten nach Oyster Bay und

hatte eine mehrstündige Audienz mit
ihm; doch verlautet über das Resultat
dieser Besprechungen nicht«.

Die Punkte, Über welche man sich
soweit geeinigt hat, sind folgende:

Angenommen.

1) Rußland« Anerkennung von Ja-
pan« ?Überwiegendem Einfluß- in Ko-
rea mit der Anerkennung seine« Rech-
te«, die Ordnung in der Civilverwal-
tung ausrechtzuerhalten und in militä-
rischen und finanziellen Angelegenhei-
ten dem Kaiser von Korea Rat zu er-
teilen, während Japan sich verpflichtet,
die territoriale Unverletzlichkeit de«

Königreich« zu respektiren und dort

(wie man glaubt) die Politik der offe-
nen Tür aufrechtzuerhalten.

2) Gegenseitige Verpflichtung zur
Räumung der Mandschurei.

3) Japan« Verpflichtung, die chine-
sische Souveränität und Civilverwal-
tung in der Mandschurei wieder her-
zustellen.

4) Gegenseitige Verpflichtung, in
Zukunft die territoriale Unverletzlich-
keit und administrative Unabhängig-
keit Chinas in der Mandschurei zu
respektiren und da» Prinzip der glei-
chen Vergünstigungen aus dem indu-
striellen und kommerziellen Gebiet allen
Rationen zu gewähren. (Lffene Tür).

5) Ueberlassung der russischen Pacht-
rechte über die Halbinsel Matung, ein-
schließlich Port Arthur, Dalnh und

der Blonde und Elliott Inseln.
8) Beschränkung der von Herrn

Rotdstein und dem Fürsten UtomSky

im Jahre 1895 von China erlangten

Konzession, aus Grund deren durch die
nördliche Mandschurei die Eisenbahn
zur Verbindung der Transsibirischen
und der Usurri-Bahn gebaut wurde,
in der Weise, daß Eigentum und Be-
trieb zwar der chinesischen Ostbahn
verbleiben, aber eventuell an die Stelle
chinesischer kaiserlicher Polizisten rus-
sische .Eisenbahnwachen- treten.

12) Bewilligung der Fischereige-

rechtsame in den russischen Küstenge-

wässern von Wladiwostok nach Norden
bis zur Bering«jee.

Verschoben.
S) Abtretung der Insel Sachalin

an Japan. Abgelehnt und Schluß-
erwägung verschoben.

7) Uebergabe de« Zweiges der chine-
sischen Ostbahn, welcher sich von Har-
bin südlich bis Port Arthur und Rew-

chwang erstreckt, nebst dem Verzicht aus
alle Privilegien, welche aus der Konzes-
sion vom Jahre 1898 beruhen, seitens
Japan an China. Im Prinzip ange-

nomine», definitive« Arrangement ver-

schoben.
9) Bezahlung sür die Kosten de«

Kriegt». Abgelehnt und Entscheidung

verschoben.
10) Auslieferung der russischen

Kriegsschiffe, welche in neutralen Ge-
wässern im fernen Osten internirt sind.
Richteinigung und Entscheidung ver-

schoben.
11) Beschränkung der russischen

Seemacht> in den pacifischen Gewässern.
Richteinigung und Entscheidung ver-

schoben.

Rord Scranton.
William Smith von William Str.

und als Vormann der Bauschreiner an
dem neuen Hochschul Gebäude angestellt,

wurde Freitag von dem Italiener
Michael Carrara, den er zurechtgewie-
sen hatte, mit einem Knüppel angegrif-
fen und «rhiell eine» wuchtigen Schlag
am linken Arm und einen tüchtigen
Schnitt am Gesicht. ?.

Durch ein< vorzeitig erfolgte
Sprengung in der Cayuga Zeche am
Freitag Mittag wurden dem Jame»
William« von Durkin Straße die linke
Hand vollständig abgerissen und beide
Augen ausgeblasen. Er wurde nach
dem Lackawanna Hospital genommen,
wo man trotz der schlimmen Verletz»»-
gen seine Genesung erwartete. l

Während Frau Edward Moraa
von 1238 West Market Straße gestern
ahnungslos in ihrem Hofe stand, öffnete
sich plötzlich die Erde und verschlang die
Frau. Die durch eine Grubensenkung
verursachte Oeffnung ist ungefähr 40

Fuß tief und man mußte zwei Feuer-
leitern zusammenbinden, um die Frau
erreichen und retten zu können. Sie
trug keine ernstlichen Verletzungen

Der 17 Jahre alte Harry Wright
von Parker Straße handhabte Freitag
Abend eiue Flinte und zeigte dabei
mehreren Kameraden, wie die Schuß-
waffe arbeitete, al« sich dieselbe plötzlich
entlud und eine Kugel ihm in den Un-
terleib drang. E« gelang zwei Aerzten
»ach mehrstündiger Arbeit, die Kugel zu
finden und entfernen und man giebt
sich der Hoffnung hin, daß der Unfall
keinen tödtlichen Verlauf nehmen wird.

Eine zwanzig Zoll Wasserröhre
der Scranton Ga« und Wasser Compa-
nie, welche einen großen Theil diese«
Stadttheiles mit Wasser versorgt, barst

der Nordende' Kohlen Companie und
eine große Wassermenge ergoß sich über
da« naheliegende Land. Die Companie

Deutsche Briest istt.
Frl.Gertr.Bloom, Charles Egroat,
Ludwig Figc«. Frl. Alma Gabbi,
FrauGeoHilderbrand. FrlAmeliaJgler,
Lena Jufer, Adam Kandel,
Frau Katie Kume, John W. Kipe,
j.I.Kizell, Anton Kloc,

Befsie Lang, Edwin Mnfselman.
Alex. Micku«. FrauJ.H.Schrader,
Frl. Martha Mathilda Schmidt,
Frau K. Walter«, I. H. Wichmann.
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